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Arbeitsvertragliche Klausel Arbeit auf Abruf

§ … Arbeitszeit, Arbeit entsprechend dem Arbeitsanfall

(1) Der Arbeitnehmer erbringt seine Arbeitsleistung entsprechend dem Arbeitsanfall. Die Erbringung der Arbeitsleistung erfolgt auf Abruf des Arbeitgebers. Der Arbeitgeber entscheidet darüber, wann und in welchem Umfang der Arbeitsanfall den Einsatz des Arbeitnehmers erforderlich macht.
(2) Die regelmäßige wöchentliche Arbeitszeit beträgt … (Anzahl) Stunden. Der Arbeitnehmer verpflichtet sich, je nach Arbeitsanfall, auf Aufforderung des Arbeitgebers bis zu … (Anzahl = max. 125 % der Mindestanzahl) Stunden in der Woche zu arbeiten. Die Mindestarbeitszeit beträgt wöchentlich … (Anzahl) Stunden. Der Arbeitgeber behält sich vor, 25 Prozent mehr abzurufen. Ein darüber hinausgehender Anspruch des Arbeitnehmers auf gleichmäßige Verteilung der vereinbarten Arbeitszeit besteht nicht.
(3) Der Umfang sowie die Verteilung der Arbeitszeit und die Festlegung von Beginn und Ende der täglichen Arbeitszeit werden dem Arbeitnehmer jeweils spätestens vier Werktage im Voraus bekannt gegeben.
(4) Die Arbeitsleistung erfolgt an ... (Zahl der Tage) Tagen in der Woche. Ruft der Arbeitgeber die Arbeitsleistung ab, beträgt die Einsatzdauer jeweils mindestens ... aufeinanderfolgende Stunden (Dauer festlegen, sonst sind mindestens drei aufeinanderfolgende Stunden in Anspruch zu nehmen).





















	Wichtiger Hinweis: Der Inhalt ist nach bestem Wissen und Kenntnisstand erstellt worden. Die Redaktion prüft ihn regelmäßig und passt ihn gegebenenfalls an. Gleichwohl schließen wir Haftung und Gewähr aus, da die Materie komplex ist und sich ständig wandelt. Muster dienen als Vorlage und sind individuell anzupassen.

Haben Sie noch Fragen? Schreiben Sie uns: kontakt@iww.de
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Praxiswissen auf den Punkt gebracht.
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